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Eine ganze Woche voller Feier-
lichkeiten liegt hinter der deut-
schen Sozialdemokratie, im 

Fokus dabei: Sachsen, vielmehr noch 
Leipzig. Vom 21. bis 26. Mai wurde das 
150jährige Bestehen ausgiebig und mit 
zahlreichen Veranstaltungen gefeiert: 
Im Gewandhaus gratulierten Bundes-
präsident Joachim Gauck, Frankreichs 
Staatspräsident Francois Hollande, 
ebenso unzählige weitere nationale 
und internationale Gäste. Gleichzeitig 
und im Anschluss fand das Bürger-
fest auf dem Leipziger Marktplatz mit 
zahlreichen interessanten Gästen und 
Musikeinlagen statt. 

Nicht weniger interessant: die Ent-
hüllung des Gedenksteins am Vortag 
am ehemaligen „Pantheon“, der Grün-
dungsstätte der SPD, der Kulturabend 
mit Poetry-Slam und Improvisations-
theater, der Stadtrundgang „Lieber flie-
gen als kriechen“ zur Entstehung der 
Frauenbewegung, das Hoffest der Leip-
ziger SPD, ein Bildungskongress, eine 
sozialdemokratische Fahrradtour und 
viele weitere spannende (Diskussions-)
veranstaltungen in ganz Leipzig. Ein 
herzlicher Dank dafür an alle Aktiven!  n

Zur Erinnerung und um auch  
diejenigen teilhaben zu lassen, die 
nicht live vor Ort dabei sein konnten, 
haben wir auf der zweiten Seite einige 
Fotoimpressionen festgehalten. 

Mehr Bilder gibt es auch unter  
www.spd-sachsen.de/150jahre. 

HAPPY BIRTHDAY, SPD!
SEIT 150 JAHREN FÜR FREIHEIT, 
GERECHTIGKEIT UND SOLIDARITÄT

Im Schwerpunktjahr Demokratie 
widmet sich die SPD Sachsen dem 
Themenkomplex Mitbestimmung, 

Teilhabe und Demokratie. Nach drei 
von sechs Themenkonferenzen ist jetzt 
Halbzeit.

Die verantwortlichen Landesvor-
standsmitglieder Henning Homann und 
Susann Rüthrich zeigen sich über das 
Ergebnis der bisherigen drei Veranstal-
tungen sehr zufrieden:

„Die Beteiligung von 150 Bürgerinnen 
und Bürgern macht klar: es war wichtig 
und richtig, eine Debatte über Demokra-
tie und Teilhabe in unserer Gesellschaft 
anzustoßen. 

Alle Menschen sollen dabei mitge-
nommen werden, wir freuen uns des-
halb auch über die 50 TeilnehmerInnen 
ohne Parteibindung. Jede Stimme soll 
gleichberechtigt gehört werden. 

Diesen Weg, im Demokratiejahr 
bewusst mit gutem Beispiel voranzuge-
hen, möchten wir auf den kommenden 
Veranstaltungen und dem abschließen-
den Workshop, einem Meilenstein der 
Leitantragsentwicklung, fortsetzen.“

Die weiteren Themenkonferenzen 
finden am 11. Juni 
in Zwickau („Betei-
l i g u n g s f o r m e n 
im kommunalen 
Bereich“), sowie 
am 25. Juni in 
Eilenburg („Demo-
kratie und Sozial-
politik“) statt. Der 
Workshop am 13. Juli (Herbert-Wehner-
Saal in Dresden) bietet dann Raum zur 
abschließenden Diskussion der bisheri-
gen Ergebnisse und der Entwicklung des 
Leitantrages zum Landesparteitag im 
Oktober.

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind weiterhin herzlich ein-
geladen mitzudiskutieren: die Veran-
staltungen sind öffentlich, barrierefrei 
und kostenlos. Aber auch online kann 
unter www.demokratie.spd-sachsen.de  
teilgenommen werden! n

JEDE STIMME 
ZÄHLT!
Halbzeit bei den Themenkonferenzen 
im Schwerpunktjahr

„Neue Beteiligungsformen sind eine 
wichtige Ergänzung, aber kein Ersatz für die 
repräsentative Demokratie. So ist es an den 

Parteien als Vermittler, gesellschaftliche 
Interessen und Impulse aus der Gesellschaft in 
die parlamentarische Demokratie zu bringen.“

Bundespräsident Joachim Gauck, in seiner 
Festansprache zum 150jährigen Jubiläum der 
SPD am 23. Mai 2013 im Gewandhaus Leipzig

VERFASSUNGS- 
ÄNDERUNG – WIE 
GEHT ES WEITER?

Der Mitgliederentscheid unserer 
sächsischen SPD war ein wich-
tiger, aber natürlich noch nicht 

letzter Schritt auf dem Weg zur Verfas-
sungsänderung. Nach den zähen Ver-
handlungen im letzten Jahr um einen 
ersten Kompromiss zur geplanten Ver-
fassungsänderung folgten nun, da die 
Parteien  über ihre Haltung befunden 
hatten, erneute Verhandlungen um die 
konkrete Formulierung der einzubrin-
genden Gesetzesvorlage. Auch hier gab es 
erneut ein zähes Ringen aller Beteiligten. 

Am 8. Mai 2013 war es aber endlich 
soweit: in einer Sondersitzung des Säch-
sischen Landtages wurde der Gesetz-
entwurf zur Aufnahme eines Neuver-
schuldungsverbotes in die Sächsische 
Verfassung beraten. Nach dieser ersten 
Lesung im Parlament sieht der weitere 
Verlauf wie folgt aus: am 5. Juni 2013 
kommen alle beteiligten Ausschüssen 
zur Öffentlichen Anhörung zusammen. 
Bis zum 10. Juli soll deren Beratung abge-
schlossen sein. In der letzten Sitzung vor 
der Sommerpause möchten SPD, CDU, 
FDP und GRÜNE dann mit ihrer Dreivier-
tel-Mehrheit das Gesetz verabschieden. 
Das Neuverschuldungsverbot und alle 
weiteren Regelungen würden damit zum 
1.1.2014 in Kraft treten.

Generalsekretär Dirk Panter, der 
zusammen mit Martin Dulig die Ver-
handlungen führte, zeigt sich angesichts 
des Ergebnisses sehr zufrieden: „Wir 
sind froh, nach den langen und zähen 
Verhandlungen, die mehrmals vor dem 
Scheitern standen, mit einem guten Kom-
promiss auf die letzte Kurve zur Gesetzes-
verabschiedung einzubiegen. Das Neuver-
schuldungsverbot, das 2020 sowieso in 
Kraft träte, wird in der Verfassung veran-
kert und gleichzeitig erhalten wir uns die 
Flexibilität, auf Krisen in unserem Land 
reagieren zu können.   

Unser Ziel war es zu verhindern, dass 
das Neuverschuldungsverbot zu Lasten 
der Kommunen geht. Das haben wir 
erreicht. Uns ist es gelungen, einen finan-
ziellen Schutzschirm über die Kommu-
nen zu spannen, der sie vor zusätzlichen 
finanziellen Belastungen durch den Frei-
staat schützt. Darauf können wir alle stolz 
sein.“ n
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FESTWOCHE 
150 JAHRE SPD
Ungeachtet des wetterbedingten Ausfalls unseres Sommerfestes am 
Sonntag bot die Festwoche viele schöne Momente und jede Menge gute 
Feierlaune. Einige Impressionen sind auf dieser Seite festgehalten. 
Weitere Fotos findet ihr unter www.spd-sachsen.de/150jahre und 
www.150-jahre-spd.de

Fotos von Tobias Baumann, Marcel Patrick Fries,  
Julian Hoffmann und Philipp Räder.
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OBERBÜRGERMEISTERWAHL  
IN CHEMNITZ AM 16. JUNI

Am 16. Juni stellt sich Barbara 
Ludwig den Chemnitzerinnen 
und Chemnitzern zur Wieder-

wahl um das Oberbürgermeisteramt 
der drittgrößten Stadt Sachsens. Als 
SPD-Oberbürgermeisterin hat sie in den 
vergangenen sieben Jahren die Geschi-
cke der Stadt erfolgreich gelenkt. Viele 
Projekte, wie der Ausbau des städtischen 
Universitätskarrees und damit die Bele-
bung des Stadtteils Brühl sind unter 
ihrer Führung begonnen; neue Impulse, 
z.B. in Sachen Bürgerbeteiligung, von 
ihr gesetzt worden. So finden regelmä-
ßig Einwohnerversammlungen statt, 
bei denen die Bürgerinnen und Bürger 
z.B. über anstehende Bauvorhaben dis-
kutieren können. Beim derzeit laufen-
den Projekt Bürgerhaushalt können die 

Chemnitzer über die Verwendung von 
städtischen Mitteln mitreden. Auch die 
Wirtschaft ist in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich gewachsen. Die Gewerbe-
steuereinnahmen stiegen von 73 Mio. 
Euro (2006) auf 94 Mio. Euro (2012); die 
Arbeitslosenquote sank im selben Zeit-
raum um 5 Prozentpunkte auf 10,1.%; 
die Jugendarbeitslosigkeit hat sich fast 
halbiert. Doch auch im kulturellen und 
sportlichen Bereich braucht sich Chem-
nitz nicht zu verstecken! Erfolgreiche 
Sportler sowie namhafte Kunstausstel-
lungen und Kultureinrichtungen zeugen 
davon. 

All dies ist möglich, weil unter der 
Führung von Barbara Ludwig im Haus-
halt eine finanzielle Balance gewahrt 

wurde und weiterhin wird. 
Wichtige Investitionen u.a. in 
die Sanierung von Kindertages-

stätten, Schulen und Sportstät-
ten konnten realisiert werden, 

während gleichzeitig die Verschuldung 
abgebaut wurde.

Auch in den kommenden sieben 
Jahren möchte Barbara Ludwig weiter-
hin Verantwortung für ihre Heimat-
stadt übernehmen, sie wirbt am 16. 
Juni für sich und ihr Wahlprogramm 
„Chemnitz2020“. Dieses umfasst sie-
ben Schwerpunkte: 1) die Entwicklung 
der Innenstadt, 2) Priorität für Investi-
tionen in Kitas und Schulen, 3) weitere 
Stärkung der Chemnitzer Wirtschaft, 4) 

eine nachhaltige Finanzpolitik, 5) Erhalt 
eines vielfältigen Kultur- und Sportan-
gebots, 6) Chemnitz als eine Stadt für 
Alle und 7) der weitere Ausbau der 
Bürgerbeteiligung.

Bis zum ersten Wahlgang am 16. Juni 
sind noch zahlreiche Termine für Barbara 
Ludwig zu absolvieren, darunter einige 
Podiumsdiskussionen mit ihren sechs 
Mitbewerbern um das höchste Stadtamt. 
„Sie wählen - Barbara Ludwig“ ist dabei 
die bewusst mehrdeutige Aussage im 
Wahlkampf der Amtsinhaberin – auch, 
weil sie die einzige weibliche BewerberIn 
für das Amt in Chemnitz ist. n

BARBARA
LUDWIGUnsere

Oberbürgermeisterin

www.chemnitz2020.de



IV�   06/2013 SACHSENvorwärts

TERMINE

IMPRESSUM
Informationen des 
SPD-Landesverbandes Sachsen
Könneritzstraße 3, 01067 Dresden

Redaktion: Marcel Patrick Fries
Satz/Layout: Marc Dietzschkau
V.i.S.d.P.: Sebastian Vogel
Tel.: 0351/433 560
E-Mail: lv-sachsen@spd.de

Am 23. Mai 1933 wurde in Sach-
sen das endgültige Ende der 
Demokratie besiegelt. Auf Lan-

desebene wurde vollzogen, was am 
23. März der Reichstag in Berlin schon 
beschlossen hatte – die damaligen Abge-
ordneten stimmten mit großer Mehrheit 
für das sächsische Ermächtigungsgesetz. 

Nicht aber die verbliebenen Abgeord-
neten der SPD. Nur noch sechs von 22 
konnten überhaupt an der Sitzung teil-
nehmen und stimmen wie ihre Kollegin-
nen und Kollegen in Berlin geschlossen 
mit ‚Nein‘. 

Die anderen befanden sich genauso 
wie die KPD-Abgeordneten bereits in 

GEMEINSAMES EINSTEHEN FÜR 
DEMOKRATISCHE GRUNDWERTE
Sächsischer Landtag erinnert an das „Nein“ zum Ermächtigungsgesetz am 23. Mai 1933

GÖRLITZ
Sonntag, 2. Juni 2013, ganztägig
Jubiläumsaktion „Görlitz im Roten Meer“
Grenzüberschreitender Europa-Marathon
Ort: Annengasse 4 (Start des Marathons)

ZWICKAU
Dienstag, 11. Juni 2013, 18 Uhr
Themenkonferenz „Demokratie 
in der Kommune“
Eine Veranstaltung zum Schwerpunktjahr 
„Demokratie“ der SPD Sachsen.
Ort: Julius-Seifert-Haus, Talstraße 10a

LEIPZIG
Donnerstag, 13. Juni 2013, 19 - 21:30 Uhr
Themenabend der AGS und 
Schwusos Leipzig
„Ehegattensplitting versus Homo-Ehe und 
Patchwork-Familie! Oder anders: das 19. 
und das 21. Jahrhundert im Widerstreit!“
Ort: BüroCafé Tiefensee, Zentralstraße 1

CHEMNITZ
Sonntag, 16. Juni 2013 
Oberbürgermeisterwahl
Die amtierende SPD-Oberbürgermeisterin 
Barbara Ludwig stellt sich zur Wiederwahl.

BERLIN
Sonntag, 16. Juni  2013, 11 - 16 Uhr
1. Parteikonvent im Jahr 2013
Ort: Willy-Brandt-Haus, Hans-Jochen-
Vogel-Saal, Wilhelmstraße 141

PLAUEN
Freitag, 7. Juni 2013 bis  
Sonntag 9. Juni 2013
Neu-Juso-Wochenende
Ort: Jugendherberge Plauen, 
Neundorfer Straße 3

LEIPZIG
Dienstag, 11. Juni 2013, 18 Uhr
Offenes Forum: „Mehr LehrerInnen 
braucht das Land! Immer noch?“
Podiumsdiskussion zur Lehrersituation 
an sächsischen Schulen.
u.a. mit Dr. Eva-Maria Stange, MdL, 
Andreas Hellner (Landeselternrat) 
und Georg Heyn (Landesschülerrat)
Moderation: Holger Mann, MdL.
Ort: Aula des Friedrich-Schiller-
Gymnasiums, Elsbethstraße 2

CHEMNITZ
Donnerstag, 27. Juni 2013, 18:30 Uhr
Offenes Forum: „Mehr als Honig – 
Ursachen und Folgen des Bienensterbens“
u.a. mit Steffen Böhm (Deutscher Berufs- 
und Erwerbsimkerbund Sachsen)
Moderation: Hanka Kliese, MdL, 
tierschutzpolitischer Sprecherin der 
SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag
Ort: Club Heinrich, Heinrich-
Schütz-Straße  90 

DRESDEN
Donnerstag, 27. Juni 2013, 18 Uhr
Politik konkret: „Soziale 
Gesundheitsgerechtigkeit“
mit Prof. Dr. Stefan Huster, Professor 
für Öffentliches Recht-, Sozial- und 
Gesundheitsrecht und Rechtsphilosophie 
der Ruhr Universität Bochum und Autor des 
Buches „Soziale Gesundheitsgerechtigkeit. 
Sparen, umverteilen, versorgen?“
Ort: Sächsischer Landtag, Bernhard-
von-Lindenau-Platz 1
Eine Anmeldung vorab ist erforderlich. 
Bitte bei Alexandra Kruse, Referentin 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
der SPD-Fraktion, telefonisch unter 
0351 493 57 19 oder per Mail an 
Alexandra.Kruse@slt.sachsen.de

COLDITZ
Freitag, 28. Juni 2013 bis  
Sonntag, 30. Juni 2013
2. Juso-LAK-Wochenende
Ort: Jugendherberge Colditz, 
Schlossgasse 1

EINBERUFUNG
LANDESDELEGIERTEN- 
KONFERENZ DER JUSOS
3./4. August 2013 
Mit Vorstands- sowie  
BuKo-Delegiertenwahlen  
und Antragsberatung
Ort: Hotel an der Oper,  
Straße der Nationen 56, Chemnitz 
Nähere Informationen: www.jusos-sachsen.de
Antragsschluss ist der 5. Juli 2013

CHRISTOPHER STREET DAY DRESDEN
Freitag, 31. Mai bis  
Sonntag, 2. Juni
CSD-Straßenfest auf dem Theaterplatz

Samstag, 1. Juni, ab 12 Uhr
CSD-Demonstration mit der Möglichkeit, 
auf dem SPD/Schwuso-Wagen 
mitzufahren, Start: Theaterplatz

Haft oder mussten das Land verlassen. 
An diese mutigen SozialdemokratIn-

nen erinnerte Martin Dulig in einer Rede 
vor dem Sächsischen Landtag am 23. 
Mai 2013: „Das ‚Nein‘ war einzigartig, 
weil alle anderen Parteien dem Gesetz-
entwurf zustimmten, der den Weg in die 
Diktatur ebnete.“ Gleichzeitig mahnte 
er alle DemokratInnen an, auch heute 
noch dem Rechtsextremismus, in wel-
cher Form er auch immer auftauche, ent-
schlossen entgegenzutreten. 

Demokratie, Freiheit und Menschen-
rechte seien die Fundamente unseres 
heutigen Staates und gehören deshalb 
stets verteidigt. n

KOMMUNE  

2030
KOMMUNALTOUR DER SPD-FRAKTION 
IM SÄCHSISCHEN LANDTAG
Der demografische Wandel ist 
eine große Herausforderung, 
er bietet aber auch Chancen 
und Möglichkeiten für die 
Kommunen. Wie wollen wir 
zukünftig in unseren Dörfern 
leben? Wie können wir erreichen, 
dass der ländliche Raum auch 
weiterhin attraktiv, sicher und 
vielfältig bleibt? Darüber will 
die Landtagsfraktion auf ihrer 
Kommunaltour diskutieren.

NORDSACHSEN
Mittwoch, 26. Juni 2013 

CHEMNITZ
Mittwoch, 26. Juni 2013

N.N.
Dienstag, 2. Juli 2013 N.N.

HAINICHEN
Donnerstag, 29. August 2013

30.5.

30.5.

26.6.

29.8.

26.6.

26.9.

6.11.

BAUTZEN		
Donnerstag, 26. September 2013

N.N.	
Dienstag, 8. Oktober 2013

SÄCHSISCHE SCHWEIZ/OSTERZGEBIRGE
Mittwoch, 6. November 2013	

NEUER LEITFADEN ZUR AUFNAHME UND 
INTEGRATION VON NEUMITGLIEDERN

Die SPD bezieht bis heute - wie 
keine andere Partei in Deutsch-
land - ihre Stärke aus ihren  Mit-

gliedern. Wir wollen die Mitgliederbe-
treuung weiter verbessern und haben 
deshalb gemeinsam einen verbindli-
chen 3-seitigen Leitfaden zur Aufnahme 
und Integration von Neumitgliedern 

erarbeitet.  
Dieser ist den OV-Vorsitzenden und 

Mitgliederbeauftragten im Mai zuge-
gangen und wir bauen darauf,  dass die-
ser im Wahlkampf überall erfolgreich 
Anwendung findet. 
Holger Mann,  

Mitgliederbeauftragter der SPD Sachsen


